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Scheingründe
tt Der Kampf um die Erbſchaftsſteuer beherrſcht die

litiſche Lage Mit Recht ſpricht Abg Dr Arendt im
polr aus daß die Deszendentenſteuer heute längſt keine
a ngzetle ſei ſie ſei eine politiſche Forderung
worden um die ſich der Wahlkampf ſo lange drehen werde

ſie durchgeſetzt ſei Sie werde das geme i nſame P a
nier einer großen und gefährlichen anti

rariſchen Bewegung ſein wie ſie ohne die vergaängnisvolle Haltung der Leitung des Bundes der Land
wirte niemals hätte entſtehen können Die Verhandlungen
in der Steuerkommiſſton haben mit voller Klarheit gezeigt
daß das Schickſal der Erbanfallſteuer für das Zuſtande
kommen der Reichsfinanzreform und im Zuſammenhange
damit für die geſamte politiſche Entwicklung im Reiche ent
ſcheidend iſt Die vom Zentrum und den Polen unterſtützte
Agrardemagogie will der Regierung und der Geſetzgebung
ihten Willen aufzwingen und die weittragende politiſche
Bedeutung des Kampfes um die Erbſchaftsſteuer liegt in
der Frage ob es der agrariſch klerikal polniſchen Koalition
gelingen wird die grüne Fahne mit dem ſchwarzen Kreuz
die dem Bunde der Landwirte nach einer Aeußerung des
Dr Oertel im Zirkus Buſch vorangetragen wird ſiegreich
in Deutſchland aufzupflanzen

Die agrariſche Agitation gegen die Erbſchaftsbeſteuerung
operiert mit lauter Scheingründen mit leeren Schlag
worten die einer ſachlichen Nachprüfung nicht ſtandhalten
Da wird die Erbſchaftsſteuer zutreffend als eine Art Ver
mögensſteuer gekennzeichnet aber als eine nicht empfehlens
werte Art der Vermögensſteuer weil ſie in einem für übec
lebende Kinder und Ehegatten ſehr ſchmerzlichen und deren
materielle Exiſtenzbe dingungen oft ſtark gefährdenden
Augenblick erhoben werde Es werden alſo zwei Argumente
ins Treffen geführt ein gefühlsmäßiges und ein anderes
das die wirtſchaftliche Lage der Hinterbliebenen ins Auge
faßt Auf das Gefühlsargument das wohl mehr um der
dekorativen Wirkung willen herangezogen wird dürfte auch
von denen die ſich ſeiner bedienen nicht allzu viel Gewicht
gelegt werden Was ſoll damit überhaupt geſagt ſein
Etwa daß man vor dem Schmerz der um den Verluſt des
Vaters und des Gatten Trauernden ſo viel Reſpekt haben
müſſe um ihnen nicht auch noch den weiteren Schmerz
anzutun daß ſie einen kleinen Bruchteil ihrer Erbſchaft dem
Staate opfern ſollen Das wäre doch gerade eine gegen
jedes feinere Gefühl gehende Degradierung des Schmerzes
um den Verluſt eines nahen Angehörigen die ſich wahrhaft
Trauernde energiſch verbitten würden Die Entrichtung der
Erbſchaftsſteuer hat mit dem Gefühl gar nichts zu ſchaffen
ſie iſt ein rein geſchäftlicher Akt gleich anderen geſchäftlichen
Akten die an trauernde Hinterbliebene herantreten wie
z B die Bezahlung der Begräbniskoſten

Allein das wirtſchaftliche Argument ſcheint man in der
Tat vielfach für ſchwerwiegend und ſchlagkräftig zu halten
Ja ſo ſagt man iſt es nicht unbillig iſt es nicht ſchrecklich
daß einer Witwe daß Kindern die ihren Ernährer verloren
haben und dadurch in ihren wirtſchaftlichen Verhältniſſen

Fenilleton

Alexander von Humboldt
Ein Gedenkblatt zu ſeinem fünfzigjährigen Todestage

6 Mai 1859

Von Dr Franz Kittler
Nachdruck verboten

W Am 14 September 1769 wurde Alexander von Hum
n eboren ſeine ganze Entwicklung fiel deshalb in jene
der lturgeſchichtlicher Hinſicht und für die Ausgeſtaltung

Seiſteswiſſenſchaften ſo bedeutſame Epoche die man als
älo a Enzyklopädiſten bezeichnen kann Waren dieſe Enzy

J iſten auch Franzoſen ſo vermochte man ſich in der da
zu igen gebildeten Welt doch um ſo weniger ihrem Einfluß
gar tdiehen als ja Frankreich für den Hort aller Bildung
Ein und da der franzöſiſche Hof und alle von ihm geſchaffenen
dieſe Rtungen auch dann noch als vorbildlich erſchienen als

a h ſelbſt ſchon längſt zu exiſtieren aufgehört hatte
darin arakteriſtiſche der enzyklopädiſchen Richtung beſtand
Wiſſei daß ſie die verſchiedenſten Gebiete des menſchlichen
gren ns voneinander abgrenzte und ſie durch eben dieſe Ab
griff de zueinander in nähere Beziehung brachte Der Be
einer e Enzyklopädiſten hat ſich in der Folgezeit mit dem
ver umfäſſenden und tiefgründlichen Bildung auf den
Jn 49 enſten Gebieten der Wiſſenſchaften innig verbundend ehe Sinne war Humboldt ein Enzyklopädiſt im vollſten

Reymo Wortes und er war wenn wir von du Bois
hat v abſehen vielleicht der Letzte der einen Wiſſenst der 3 faſt unermeßlicher Größe ſein eigen nannte Heute

gründi i eines ſo allumfaſſenden Wiſſens einer ſo tief
die Viſe ildung ein Ding der Unmöglichkeit geworden
püittert enſchaften haben ſich zu ſehr ſpezialiſiert und zer
jahlrei hen kein menſchlicher Geiſt vermag ſie mit ihren
als Ale en Einzelheiten mehr zu umfaſſen So iſt denn
Augen ander von Humboldt am 6 Mai 1859 für immer die
vibern h gait m gicht nur ein großer Raturſorlger

Auch der Repräſentant einer für die Entwicklung

Halle a Mittwoch den 5 Mai
herabgedrückt werden vielleicht ſogar in eine recht prekäre
Situation geraten noch von Staats wegen eine Veräußerung
ihres Erbgutes zudiktiert wird Darauf wäre zunächſt ein
mal zu erwidern daß dieſer Einwand auf eine übergroße
Zahl von Fällen keine Anwendung finden kunn nämlich
auf alle die Fälle in denen ſich durch den Tod des Erb
laſſers die wirtſchaftlichen Verhältniſſe des Erben nicht ver
ſchlechtern oder noch verbeſſern ſowie auf alle die Fälle in
denen die wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Erben ganz
gleichgültig ob relativ eine Verſchlechterung eintritt oder
nicht ſo gute ſind daß die Steuer gar keine Rolle ſpielen
kann Und zwar werden das die Fälle ſein in denen die
Reichskaſſe aus der Steuer den größten Gewinn zieht Nun
wird von niemand beſtritten werden daß es auch zahlreiche
Fälle gibt in denen durch den Tod des Erblaſſers die wirt
ſchaftliche Lage der Hinterbliebenen verſchlechtert wird Es
wird indeſſen ebenſo wenig beſtritten werden können daß die
wirtſchaftliche Lage von Hinterbliebenen denen ein Erb
gut zufällt mag ſie auch dem früheren Zuſtande gegen
über verſchlechtert werden immer noch beſſer iſt als die wirt
ſchaftliche Lage von Hinterbliebenen denen ihr verſtorbener
Ernährer nichts an Geldeswert zurückgelaſſen hat Die
brauchen dann allerdings auch keine Erbſchaftsſteuer zu
zahlen aber es wäre ihnen erheblich angenehmer wenn ſie
eine Erbſchaftsſteuer zu zahlen hätten Der Bruchteil der
Erbſchaft der als Steuer zu entrichten iſt wird ja auch ſo
bemeſſen ſein daß er tatſächlich an den wirtſchaftlichen Ver
hältniſſen der Erben ſo gut wie nichts ändern würde wenn
ſie ihn für ſich behalten würden Dazu kommt daß kleinere
Erbſchaften bis zu einer gewiſſen Grenze ganz freigelaſſen
und daß für den Grundbeſitz auf ſeine Eigenart Rückſicht
nehmende Beſtimmungen getroffen werden ſollen
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Deutsches Reich

Aufbeſſernng der Mannſchaftslöhne bei
Heer und Marine

Von unſerem Berliner H Mitarbeiter
Eine Aufbeſſerung der Mannſchaftslöhnung bei Heer

und Marine war bekanntich von der Reichsregierung einem
Wunſche des Reichstages entſprechend im Anſchluß an die
Beſoldungsaufbeſſerungen für Beamte und Offiziere beab
ſichtigt Daneben ſollten auch die Koſten für Putzzeug und
Reinigungsmaterial auf die Reichskaſſe übernommen werden
Es war geplant die hierfür erforderlichen Aufwendungen
von rund 20 Millionen Mark durch einen Nachtrags
etat vom Reichstage bewilligen zu laſſen Dieſe Abſicht
iſt wie wir hören einſtweilen mit Rückſicht auf die gänzlich
ungeklärte Lage der Reichsfinanzreform aufgegeben
ſo daß der Nachtragsetat einſtweilen jedenfalls nicht ein
gebracht wird Es war urſprünglich in Ausſicht genommen
dieſe Erhöhung der Mannſchaftslöhnung bereits durch den
Etat des laufenden Jahres zu erledigen weil eine Nach

der Menſchheit hoch bedeutſamen Bildungsepoche aus dem
Leben geſchieden einer Bildungsepoche die wegen der eben
erwähnten Zerſplitterung der Wiſſenſchaften niemals mehr
wiederkehren kann

Was Alexander von Humboldt geleiſtet hat das zu
überblicken überſteigt faſt menſchliches Können Die Ge
biete auf die ſich ſeine Arbeit erſtreckte und die er ſo weſent
lich förderte ſind zu vielfache und zu vielſeitige Der Be

dankenvorſtellung faſt unwillkürlich mit dem der Oberfläch
lichkeit Das Fehlerhafte dieſer Vorſtellung beweiſt nichts
beſſer als ein Eingehen auf Humboldts Wirken und Schaffen
und es wird durch dieſes beſſer ab absurdum geführt als
durch die Hochſchätzung deren ſich der große Gelehrte bei
ſeinen Zeitgenoſſen und bei den bedeutendſten Forſchern auf
e Zweigen der Naturwiſſenſchaften noch zu Lebzeiten er
reute

Der Bildungsmöglichkeiten waren zu Humboldts Jugend
zeit in Preußen nicht allzu viele Noch litt das Land unter
den Folgen ſchwerer Kriegsjahre und die Summen die
ſeine durch die Schrecken des Krieges verarmte Bevölkerung
aufzubringen vermochte mußten notgedrungenerweiſe zuerſt
auf die Erhaltung des Heeres und die Schaffung neuer Er
werbsmöglichkeiten verwendet werden So mußte ſich denn
rn im Verein mit ſeinem Bruder Wilhelm diezrundlagen der Bildung auf dem Wege privaten Unter
richts erwerben bis er nach kurzem Aufenthalt an der da
maligen Univerſität zu Frankfurt a O 1789 die Univerſität
Göttingen bezog die damals in naturwiſſenſchaftlicher Hin
ſicht glänzend beſetzt war Hier begann ſein Jntereſſe für
Naturwiſſenſchaften zu erwachen und auf Studienfahrten an
den Rhein unternimmt er bereits Unterſuchungen der
dortigen Baſaltgebirge über die er 1790 eine Abhandlung
erſcheinen läßt Die Liebe zur Erforſchung der Natur wird
ausſchlaggebend für ſeinen Lebenslauf und er beſchließt ſich
dem Bergfach zu widmen kann er doch gerade hier mehr
als auf irgend einem anderen Felde ſeine geliebten minera
logiſchen und geologiſchen Studien treiben Um ſich die
nötigen kaufmänniſchen Kenntniſſe zu erwerben beſucht Hum
boldt kurze Zeit eine Handelsſchule und ſetzt dann ſeine
Studien an der älteſten und berühmteſten Bergakademie

griff der Vielſeitigkeit verbindet ſich heute in unſerer Ge
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zahlung an Mannſchaften die bereits zur Entlaſſung ge
langt ſind mit außerordentlichen Schwierigkeiten verbunden
iſt Falls nun aber die Einbringung des Nachtragsetats
durch die Verzögerung der Reichsfinanzreform noch erheblich
hinausgeſchoben werden müßte ſo kann es fraglich werden
ob die Löhnungserhöhung mit Rückſicht auf die Schwierig
keiten der Nachzahlung überhaupt noch für das laufende
Etatsjahr durchzuführen iſt

Es wird fortgewurfſtelt
Die Kölniſche Ztg bringt in ihrer heutigen

Erſten Morgen Ausgabe ein Berliner Telegramm das
die grollende Ueberſchrift trägt Es wird fortgewurſtelt
Der Block ſo heißt es in dem Artikel ſchläft den

Schlaf des Gerechten Kompromißverhandlungen zwiſchen
den Parteien oder den Parteien und der Regierung werden
nicht geführt Die Regierung lauert auf die Jnitiative der
Parteien und die Parteien ſcheinen und zwar mit
Recht zu denken daß es Sache der Reichsregierung
iſt die Verhandlungen über den toten Punkt zu bringen
Wer weiß wie das alles noch enden mag Jm Gegenſatz zu
dieſer Trägheit bei der Einnahmebewilligung ſteht die
Fixigkeit und Freudigkeit mit der die Parteien Ausgaben
bewilligen da bei dieſem glorreichen die Wähler erfreuenden
Werke natürlich niemand zurückbleiben will Die Budget
kommiſſon hat heute morgen gegenüber der Regierungsvor
lage an Beamtengehälter 26 Millionen einſtimmig mehr
bewilligt obwohl der Regierungsvertreter auf gewiſſe be
denkliche Folgen dieſer Erhöhung eingehend hinwies Setzt
der Reichstag ſein jetziges Gebaren fort ſo muß die finan
zielle Lage des Reiches die jetzt ſchon außerordentlich traurig
iſt völlig unhaltbar werden Jn dieſer Hinſicht iſt
auch der ſehr kümmerliche Zeichnungserfolg
bei den kürzlich auf gelegten 800 Millionen
Reichs und Preußiſche Anleiheneindrohen
des Anzeichen Aber es ſcheint wirklich ſo als ob der
Ernſt der Lage der Reichsregierung und den Parteien noch
immer nicht völlig zum Bewußtſein gekommen iſt und noch
immer weiter gehandelt werden ſoll nach dem alten guten
Sprichwort Kommt Zeit kommt Rat

Wenn dieſer Kaſſandraruf doch län gſt ſchon erklungen wäre
als man von ſeiten der verbündeten Regierungen den Reichstag
nur als Gelderbewilligungsmaſchine betrachtete und jeden für
nicht nation al gefinnt erklärte der nicht mitmachen wollte

Ehrloſe Väter
Ein trauriger Fall vor den Dresdener

Geſchworenen
z Jm Thürmer wird in einem ſehr gut geſchriebe

nen Artikel auf das Elend aufmerkſam gemacht dem die
Mütter unehelicher Kinder unterliegen müſſen

Jn Deutſchland werden jährlich etwa 180 000 uneheliche
Kinder geboren Man rechnet ſicher nicht zu hoch wenn man an
nimmt daß 60 000 dieſer Kinder lediglich auf die Hilfe der
Mutter oder öffentliche Hilfe angewieſen ſind daß die unnatür
lichen Väter ſich ihrer Unterſtützungspflicht ent ziehen

Die ungeheure Ehrloſigkeit ſolcher Pflichtvergeſſenheit wird
von uns viel zu wenig begriffen Faſt mitleidslos und
empfindungslos geht auch der heutige Bildungsmenſch noch immer
an dieſer grauſamen Tatſache vorüber

Deutſchlands der zu Freiberg in Sachſen fort 1792 iſt
ſeine Ausbildung abgeſchloſſen nicht ohne daß er abermals
eine Abhandlung veröffentlicht hätte die ſich mit den pflanz
lichen Verſteinerungen des ſächſiſchen Erzgebirges befaßt

Am Rande des Fichtelgebirges in weltvergeſſener Ein
ſamkeit liegt das kleine nur aus wenigen Häuſern be
ſtehende Oertchen Gold mühle Wie ſchon ſein Name
ſagt kommt dort Gold vor und insbeſondere iſt es ein
kleines Flüßchen das heute noch Gold führt Hier hatte die
preußiſche Regierung der die fränkiſchen Fürſtentümer ge
hörten die der letzte Markgraf von Ansbach Bayreuth gegen
eine Leibrente abgetreten hatte eine Goldwäſcherei und ein
kleines Antimonbergwerk errichtet Hier war es wo
Alexander von Humboldt zunächſt als Aſſeſſor und dann als
Oberbergmeiſter einige Jahre ſeines Lebens in ſtillſter Ab
geſchiedenheit und nur naturwiſſenſchaftlichen Studien zu
getan verlebte Das was er hierbei erforſcht und gefunden
hat wird wiederum in einer Anzahl von Abhandlungen der
Mitwelt übermittelt Hier iſt es auch wo die Sehnſucht
zur Erforſchung größerer Ländergebiete in ihm erwacht wo
der Trieb des großen Reiſenden und Naturforſchers in ihm
lebendig wird und wo er erkennt daß ſein Wiſſen den ge
waltigen Aufgaben die ihm bevorſtehen doch noch nicht ge
wachſen iſt So gibt er denn im Jahre 1797 ſeine Stelle
auf und verläßt den Winkel des Fichtelgebirges der für
ſeine innere Reife ſo bedeutſam geworden iſt Der 1796
erfolgte Tod ſeiner Mutter mag das Seinige dazu getas
haben ihn in die Weite zu treiben

Von neuem beginnen Studien zunächſt in Jena wo
er mit Goethe und Schiller in lebhaften Verkehr tritt
und wo die Grundlagen ſeiner innigen Beziehungen zu
letzterem gelegt werden aus deſſen engerem Freundſchafts
kreiſe ſich auch ſein Bruder Wilhelm ſeine Frau Caroline
von Dacheröden holte Noch während dieſer Studienzeit
treten Pläne aller Art an ihn heran Eine Reiſe zum
Studium der italieniſchen Vulkane muß er kriegeriſcher Ver
wicklungen halber aufgehen und ähnlich geht es ihm mit
einer Expedition nach Oberägypten der er ſich anſchließen
ſollte Die Vorbereitungen zu dieſer letzteren hatten ihn
nach Paris geführt der Stadt wo damals die NRaturforſchung
in höchſter Blüte ſtand und wo er mit zahlreichen ihrer her
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Ein entwickelteres Rechtsgefühl ſollte den Mann auch ſtraf
echt lich zur Verantwortung ziehen wenn bewieſen werden
kann daß durch ſeine Pflichtverletzung die Mutter oder das Kindzugrunde gingen Eine derartige Forderung macht auch Der

unſagbar traurige Fall rege der ſich kürzlich vor dem Dres
ener Geſchworenengericht abſpielte Die Mutter

eines unehelichen Kindes ein ſonſt gut beleumundetes Dienſt
nädchen hatte ihre geſamten Erſparniſſe für die Pflege des Kindes
zeopfert Als ſie die Mittel nicht mehr erſchwingen konnte tauchte
in ihr der verbrecheriſche Gedanke auf das Kind zu ermorden Mit
Hilfe einer Freundin führte ſie die Tat aus Die Mutter
wurde zum Tode die Freundin zu acht Jahren Ge
fängnis verurteilt Unwillkürlich ſucht man den Vater des
Kindes auf der Anklagebank Er hat die Mutter nicht unterſtützt
veil er ſchon ein anderes Mädchen unglücklich gemacht hat und
ihm Alimente zahlen mußte Dieſem e Menſchen dem
indirekt die grauſame Ermordung ſeines Kindes ein Todesurteil
und die langjährige Freiheitsſtrafe der Helferin am Verbrechen zur
Laſt fallen wird geſetzlich nichts geſchehen können Jſt das nicht
eine Moral die zum Himmel ſchreit iſt es da zuviel geſagt wenn
van ſozialethiſcher Stumpfheit geſprochen wird

Die geringſte Unehrlichkeit hat unweigerlich die ſchimpfliche
Entlaſſung aus einer amtlichen Stellung zur Folge die größte Ge
wiſſenloſigkeit gegen ein unerſahrenes Weib und das eigene unehe
liche Kind trägt in den meiſten Fällen weder geſellſchaftliche noch
fühlbare rechtliche Folgen Das iſt ethiſche Unkultur die durch
keine äſthetiſche Bildung oder anderweite ſoziale Fürſorge zugedeckt
werden kann Jm künftigen Strafrecht ſollte man
es als Kriminalverbrechen betrachten ein Mäd
chen zu verführen und mit dem Kinde ſitzen zu
laſſen Jn dem angeführten Falle war der Verführer nicht
einmal geſetzlich verpflichtet Alimente zu zahlen Vom Solde
der Gemeinen und Unteroffiziere darf nämlich wie
das B feſtſtellt für Alimente nichts abgezogen werden

Einen nicht ganz erfolgloſen Vorſtoß nach dieſer Richtung hin
hat jüngſt der Berufsvormund Coßmann in Straßburg
i E gemacht Er erreichte durch Verhandlungen mit dem 15 Armee
korps daß wenigſtens die Nebenbezüge ſo weit ſie verfügbar
ſind dem Generalvormund überwieſen werden immerhin 12
r monatlich je nach der Höhe des Soldes und der Neben
ezüge

Die Einſchränkung der Dienſtreiſen preußiſcher Beamten
Der Reichsanzeiger veröffentlichte Dienstag eine vom

Finanzminiſter Frhrn v Rheinbaben und dem Ver
treter des Miniſters des Jnnern unterzeichnete Ver
fügung der preußiſchen Regierung in der eine
ſachgemäße Beſchränkung der Dienſtreiſen ange
ordnet wird Jn der Verfügung heißt es

Die Reiſetätigkeit der Beamten hat in den letzten
Jahren einen Umfang angenommen der zu einer nicht zu
rechtfertigenden Belaſtung der Fonds geführt hat
Reifen die im weſentlichen nur einen repräſentativen Cha
rakter haben ſind auf das unbedingt notwendige
Maß zu beſchränken Mehrere Dienſtgeſchäfte in der
ſelben Gegend ſind wenn irgend angängig in einer Reiſe
zu erledigen Die Zahl der teilnehmenden Beamten iſt auf
das unumgänglich notwendige Maß zu beſchränken Eine
beſondere Beſchränkung wird die Beſchickung
von Kongreſſen und ähnlichen Veranſtaltungen er
fahren müſſen Derartige Veranſtaltungen haben ſich in
letzter Zeit ſehr erheblich vermehrt und ganz beſonders hat
die Zahl der zu ihnen entſandten Beamten zugenommen
Der Nutzen der Teilnahme der Beamten an dieſen Veran
ſtaltungen iſt im allgemeinen nur gering ihre feſt che mehr
auf die Darbietung von Vergnügungen gerichtete Seite iſt
vielfach ganz un verhältnismäßig ausgebildet Aus dieſen
Gründenmußdie Teilnahmeder Beamten an
Kongreſſen uſw möglichſt eingeſchränkt
werden Wird die Teilnahme geſtattet ſo muß die An
weſenveit bei den ſachlichen Verhandlungen beſchränkt
werden

Die Erneuerung der Türkei und die
Ungeſchicklichkeiten Europas

beſpricht der Reichstagsabg Haußmann im neueſten
Hefte des Mär Er ſagt

Zum Glück für Europa für die Türkei und für die
Ziviliſation hat die Energie der Jungtürken haben der
konſtitutionelle Geiſt und die Manneszucht der
mazedoniſchen Truppen die Revolte niedergeſchlagen und
vorausſichtlich das türkiſche Fahrzeug noch feſter im konſti
tutionellen Hafen verankert Nun haben die türkiſchen Ver
faſſungskämpfe eine glänzende Geſchichte ſie haben den Be

an
weis erbdbracht
oberflächlicher Pirn s war

erhteh
das Rekornheveeſni nicht vloß ein

und daß die Jungtürken eine
große Anzahl Männer beſi en die planmäßig mutig in
telligent und ſtaatsmänniſch zuſammenzuwirken verſtehen
Man fühlt daß Vaterlandsliebe ihr Handeln kommandiert
Die Türkei wird jetzt einen Schritt nach vorwärts tun und
die europäiſchen Staaten ſind Toren wennſie das verjüngte Regiment nicht mit tat
kräftiger sympathie ohne Eiferſüchteleien
fördern Jedenfalls iſt das die vorgezeichnete Aufgabe
von Oeſterreich Ungarn und Deutſchland Die
europäiſche Türkei hat der aſiatiſchen Türkei den Fortſchritt
gebracht und gerettet dieſe wichtige Tatſache muß der An
näherung wichtige Dienſte leiſten wenn Europa keine neuen
Fehler macht

r ä
Ausland

Die Monarchenbegegnung in Brindisi
Mit einiger Spannung darf man der Zuſammenkunft

des Deutſchen Kaiſers mit dem König von Jtalien ter
ſehen Nicht nur die veränderte Lage der Türkei dürfte
beſprochen werden ſondern auch über die W zJtalien und Oeſterreich wird wahrſcheinlich ein Wör lein
fallen Die Auffaſſung die man in leitenden italieniſchen
Kreiſen von der Bedeutung der Entrevue hat wird in fol
gendem Telegramm übermittelt

Rom 5 Mai Der am 12 Mai ſtattfindenden Ju
ſammenkunſt des Deutſchen Kaiſers mit dem König von
Jtalien in Brindiſi legen die leitenden Kreiſe hervorragende
Bedeutung bei Es ſollen wie der Corriere della Sera
erfahren haben will Trinkſprüche gewechſelt werden die
großes Aufſehen erregen dürften Vor der Entrevue in
Brindiſi wird das deutſche Kaiſerpaar auf Korfu den Beſuch
der Königin von England und der Kaiſerin Witwe von Ruß
land empfangen Beide Fürſtinnen werden am Freitag von
Neapel aus zum Beſuch ihres Bruders des Königs von
Griechenland in Athen eintreffen und dann mit dieſem die
Fahrt nach Korfu antreten

Rom 5 Mai Anläßlich der Zuſammenkunft Kaiſer
Wilhelms mit dem König von Jtalien in Brindiſi wird
auch ein Automobilausflug nach dem 60 Kilometer ent
fernten Tarent unternommen werden

Italien und Oesterreichs Flottenpläne
Mit ſehr gemiſchten Gefühlen ſteht man in Jtalien den

Beſtrebungen Oeſterreichs zu die Flotte wieder in einen
Zuſtand zu verſetzen der einer Großmacht vom Range der
Doppelmonarchie würdig iſt Wie weit das Mißtrauen
Jtaliens gegen den Verbündeten geht erhellt am beſten aus
der Tatſache daß man den öſterreichiſchen Rüſtungen mit
dem Bau von gleichwertigen Schiffen entgegentreten will

Paris 5 Mai Aus Rom meldet das Journal in
amtlichen italieniſchen Kreiſen werde der Reorganiſations
plan der öſterreichiſchen Marine mit unangenehmen Gefühlen
beobachtet da man mißtrauiſch der Herrſchaft der Donau
monarchie im Adriatiſchen Meere zuſehen müſſe Gerücht
weiſe verlautet die italieniſche Regierung beabſichtige in
Beantwortung der öſterreichiſchen Rüſtungen den Bau von
9 bis 10 Panzerſchiffen neueſten Typs vorzunehmen

Die ungariſche Kriſe
Eine Entſcheidung in den ungariſch öſterreichiſchen Diffe

renzen dürfte nunmehr bevorſtehen nachdem Kaiſer Franz
Joſef ſich nach Peſt begeben hat Ueber die Abfahrt des
Kaiſers von Wien wird gemeldet

Wien 5 Mai Kaiſer Franz Joſef iſt geſtern nach
mittag zu einem achttägigen Aufenthalt nach
Budapeſt abgereiſt Kurz vor der Abreiſe hatte der
Erzherzog Franz Ferdinand eine Audienz beim
Kaiſer die über eine Stunde dauerte Ohne Zvweifel be
ſprachen Kaiſer und Thronfolger noch einmal ein
gehend alle ungariſchen Forderungen und deren
Erledigung die wenn die Anſichten des Thronfolgers durch
dringen keinesfalls in günſtigem Sinne erfolgen dürfte
Der Geſundheitszuſtand des Kaiſers iſt ſehr günſtig

die ihre gen uein förmliches Ultimatum zu ſtellen vor allem wirt l
fordert daß die Entlaſſung von Beamten die in der Stru
bewegung eine r Rolle er eingeſtellt
Ueber die augen

öſiſchen Poſtbeamten die

menceau eine Deputation der
die wie verlautet
wird Vom Ausgang dieſer Unterredung wird es abhg
ob von der geſamten Beamtenſchaft der
neuer Streik W wird oder nicht Hier
die Ueberzeugung daß e
die r sterung die Disiziplinierung der Beamten
erhält

Ein neuer Postotreik in Frankreich

Wenn die umlaufenden e ten
cht der

ünſche nicht in vollem Umfange be riedigh er ng

ird ge

lickliche Lage berichtet ein Telegramme

Paris 5 Mai Am Donnerstag vormittag wird C
oſtbeamten empfan

eine Art Ultimatum überreit
angen

g eiherrſe

i wenn
aufrecht

Poſtverwaltu

n Streik unvermeidlich ſe

Die Schätze von Jilcdis Kiosk
Kein Tag vergeht ohne daß von neuen Geldfunden in

dem Palaſt des entthronten Sultans berichtet würde
ganzen hat man bisher 560 Wieſe kein Pfund beſch
nahmt und der Staatskaſſe überwieſen Die
fügt durch dieſe unerwarteten Einkünfte jetzt über f
flüſſige Summen daß ſie die Verhandlungen mit der S
maniſchen und der Deutſchen Bank wegen einer Anlef
vorläufig abgebrochen hat Weitere Einzelheiten über die
Einziehung der Schätze Abdul Hamids bringt das f
Telegramm

aRegierung ver

tto

he

olgende

Konſtantinopel 4 Mai Bei der Aufnahme des
Jnventars in den Zimmern Abdul Hamids wurden
Rechnungen über bei Banken deponiertes Geld Bantaktien Schmugſtucke und Banknoten im Betrage von

300 000 Pfund Sterlin gefunden Ferner
wurden drei Kaſſen beſchlagnahmt Die Sachen wut
den nach dem Kriegsminiſterium gebracht Die Depu
tiertenkammer hat beſchloſſen die Regierung aufzu
fordern das bei türkiſchen und auswärtigen Banken
deponierte Vermögen Abdul Hamids feſt
ſtellen und ſperren zu laſſen

Daß die Schätze Abdul Hamids zum großen Teil aus
nicht ganz einwandfreien Quellen ſtammen iſt ziemlich
ſicher Andererſeits aber muß bedacht werden daß der Ex
ſultan bis vor Jahresfriſt unumſchränkter Herrſcher und als
ſolcher nicht verpflichtet war irgend jemanden über irgend
eine ſeiner Handlungen Rechenſchaft zu geben Es bleibt
alſo ſehr fraglich ob die Jungtürken imſtande ſind irgend
eine Berechtigung ihres Vorgehens nachzuweiſen Jn
jedem Falle wird man einen Teil der aufgefundenen Schätze
als Privatvermögen Abdul Hamids betrachten und
reſpektieren müſſen Denn am Ende iſt der Exſultan

trotz ſeiner Abſetzung nicht rechtloſer als irgend einer
ſeiner ehemaligen Untertanen

Konſtantinopel 5 Mai Jn wohlinformierten Kreiſen
wird das auswärtige Vermögen Abdul Hamids auf 859
Millionen geſchätzt hiervon entfallen auf England 9 Mill
Pfund auf Frankreich 3 Millionen auf Jtalien 2 Millionen
und auf Deutſchland Millionen Pfund

t

Die Bewegung zugunſten Abdul Hamids
iſt zwar noch in den Anfängen ſcheint aber an Ausdehnung
zuzunehmen

Saloniki 5 Mai Jn den albaniſchen und ſerbiſchen
Teilen der europäiſchen Türkei beſonders um Uesküb her
um mehren ſich die Anzeichen der Unzufriedenheit
mit dem neuen Regime
ſetzung Abdul Hamids abſolunotwendig geweſen und verdammt die ſcharfe Sprache
der Preſſe gegen den Exſultan der doch viel für ſein Land
getan habe

Man meint die Ab
wäre nicht abſolut

Zur Lage in Konſtantinopel
liegen folgende Meldungen vor

Konſtantinopel 5 Mai Heute früh wird die öfſent
liche Hinrichtung 43 zum Tode Verurteilter vorgenommen
Unter denſelben befindet ſich auch der Kommandant der
Topkyslar Kaſerne Oberſt Jsmael und der Chefredakteur
des Jkdam

Konſtantinopel 5 Mai Die militäriſchen Machthaber
fangen an gegen die Zeitungen ſcharf vorzu
gehen um auf dieſe Weiſe ihr unangenehme Meldungen
zu unterdrücken Ueber die Vorgänge in den Provinzen

vorragendſten Vertreter in nähere Beziehungen trat Von
Paris geht es nach Spanien wo Humboldt am Hofe ein
geführt wird und von wo er ſich am 5 Januar 1799 nach
Teneriffa und von da nach Südamerika einſchiffte Hier be
ginnen nun die gewaltigen ſüd amerikaniſchen Forſchungs
reiſen auf deren erſter 2810 Kilometer in der größten Wild
nis die noch nie eines Europäers Fuß betreten hatte zurück
gelegt werden und wo zahlreiche phyſikaliſche ethnologiſcheund zoologiſche Beobachtungen reiche Früchte bringen Auch
in den nächſten Jahren verläßt Humboldt Südamerika nicht

und eine ganze Anzahl von Expeditionen ins Jnnere
des noch ziemlich unerforſchten Landes vervollſtändigen
die Kenntniſſe nicht nur über die geologiſche Beſchaffenheit
dieſes Erdteils ſondern auch über die Tier und Pflanzen
welt die Geologie die vulkaniſche Tätigkeit früherer Epochen
und viele andere naturgeſchichtliche Probleme Am 23 Juni
1802 klimmt Humboldt am Chimboraſſo bis zur von
5810 Metern empor und erreicht damit wenn auch nicht
den Gipfel ſo doch die größte Höhe die jemals eines Men
ſchen Fuß betreten hatte Jm gleichen Jahre wird aus
einer Höhe von 3000 Metern die Südſee erblickt und durch
die waſſerloſen Wüſten Perus die Weſtküſte des ſüdamerika
niſchen Kontinents erreicht

Ein intereſſantes neues Ereignis lenkt hier die Aufmerk
ſamkeit des Forſchers auf ſich Ein Merkurdurchgang ſteht
bevor und um ihn zu beobachten ſchifft ſich Humboldt nach
Mexiko ein Am 23 März landet er nach
ſtürmiſcher und beſchwerlicher Fahrt in Acapulco und na
mehrmonatlichem Aufenthalt in dieſer Stadt beginnt eine
faſt ein Jahr währende Reiſe durch ſämtliche Provinzen des
mexikaniſchen Reiches 1804 die Beſteigungen der
Vulkane von Toluca und des Cofre de Pelote und am
7 März trifft Huiboldt in Havana ein Hier hat die Reiſe
ein Ende und über Nordamerika tritt der Forſcher die Rück
reiſe nach Europa an das er mit ſeinem Vegleiter Bonpland
nach mehr als fünfjähriger Abweſenheit zu Vordeaux wieder
betritt

Zunächſt geht es nach Paris wo Humboldt mit außerordentlichen Ehren empfangen wird Hier ordnet er ſeine
Manufkripte und zahlreichen Sammlungen und tritt in

nähere Beziehungen zu dem bedeutenden Phyſiker und Chemiker GayLuſſac dem berühmten Erforſcher der Atmo
ſphäre eine Bekanntſchaft die inſofern von einſchneidender
Bedeutung für die weitere Entwicklung der Naturwiſſen
ſchaften werden ſollte als Humboldt ſpäter durch Gay Luſſac
einen jungen deutſchen Gelehrten kennen lernt dem er
richtig erkennend was in ihm ſchlummert nach beſten
Kräften die Wege ebnet Dieſer junge Gelehrte es war
Juſtus Liebig hat es ſelbſt in ſeinen Briefen ausge
ſprochen daß er der damaligen Bekanntſchaft und Empfeh
lung Alexander von Humboldts die qane fernere Geſtal
tung ſeines Lebens verdankt und daß ſie der einſchneidende
Wendepunkt in ſeinem Leben war Nun endlich im Jahre
1805 kommt Humboldt auch nach Jtalien um am Veſuv
die Unterſuchungen über die vulkaniſche Tätigkeit auszu
führen die er ſchon 1797 zu unternehmen vor hatte Ende
1805 kehrt er in die Heimat nach Berlin zurück das er ſchon
1807 in politiſcher Miſſion und als Begleiter des Prinzen
Wilhelm von Preußen von neuem verläßt mit dem er nach

aris geht 1808 kehrt der Prinz zurück Humboldt aber
leibt in der liebgewordenen Stadt wo reges geiſtigesLeben und der Umgang mit ſo vielen großen Männern m

immer neue Anregungen geben Hier beginnt er die Be
arbeitung ſeines großen Reiſewerkes der er ſich volle neun
Jahre widmet Erſt 1827 verläßt er ſchweren Herzens die
franzöſiſche Hauptſtadt um nach Berlin zurückzukehren wo
hin ihn der Wunſch ſeines Königs ruft der den großen
Mann gern in ſeiner Nähe haben möchte

Jn Berlin beginnen nun jene berühmten Vorleſungen
an der Univerſität und vor allem in der Singakademie die
das ganze wiſſenſchaftliche und geſellige Leben der HauptPreußens ſo e beein tuhten und von denen alle
Zeitgenoſſen ausführlich ſchreiben Älles was i zur ge
bildeten Welt rechnet ſitzt zu Füßen des 7 Forſchers
voran der h Die Humboldtſchen Vorleſungen werden
nicht nur Ereignis ſondern auch vorbildlich ſie werden
ſpäter an allen größeren Bildungsmittelpunkten die zu
gleich der Sitze der Höfe ſind wiederholt vor allem genau
r Humboldtſchen Muſter im Odeon zu München von

ebig

Jn der empfindſamen Wertherzeit hatte man ſich un
die Naturwiſſenſchaft nicht viel gekümmert und wenn dieſe
allmählich beginnt Gemeingut weiterer Kreiſe zu werden
ſo ſind dieſe Vorleſungen Humboldts nicht zum geringſte
Teil als die Urſache hierfür anzuſehen iſt es doch das erſte
Mal daß hier ein großer Gelehrter die Ergebniſſe natui
wiſſenſchaftlicher Kenntniſſe aus dem engen Kreiſe der Fach
genoſſen heraus an die Oeffentlichkeit bringtLange iſt Humboldts Bleiben in Berlin nicht 182
unternimmt er auf Veranlaſſung des Kaiſers Nikolaus ein
r nach dem Ural und Nordaſien bei der nahez

Kilometer zurückgelegt und vielfache Unterſuchungen
über die Mineralien des noch ziemlich unbekannten r
bietes über n geologiſchen Verhältniſſe über botaniſche
und meteoro ogiſche Eigenarten uſw gemacht werden

Nach Berlin zurückgekehrt widmet ſich Humboldt u
mehr der ausführlichen Darſtellung und Beſchreibung u

ebniſſe ſeiner Reiſen und Entdeckungen der damalige
urwiſſenſchaften Nur ſelten mehr verläßt er auf u

Zeit die Hauptſtadt Preußens und dann ſicht mehr
Naturwiſſenſchaftler ſondern als Diplomat Es entſteht

Werk das Humboldts Namen noch weiter bekannt
macht hat und dem kein ähnliches an die Seite zu ſtellen
der Kosmos Gleichzeitig arbeiten in Paxis in ſtetiga
Verkehr und geiſtigen Austauſch mit Humboldt die ja
hafteſten Gelehrten und Künſtler an dem großen amernn

chen Reiſewerk das nicht weniger als 30 Bände U
t

Der Einfluß den Humboldt einſt auf die Entwidlun
der Naturwiſſenſchaften ausgeübt hat läßt ſich heute kan
mehr nachfüh
ſie ſich alle r
allen Seiten hin ausſtrahlte Von überall holte man n
bei Humboldt Rat ſelbſt die größten Autoritäten ſchen
ſich nicht über ihre Arbeiten ſeine Meinung einzuho
ſein Urteil war maßgedend und galt faſt durchweg als
beſtreithar kurzumn es erſcheint nicht zuviel geſagtman behauptet daß e umboldt über ein ß s
undert lang der geiſ
chen Beſtrebungen geween iſt

dem
x

entrierten und von dem aus Anregung ich
len Er war gewiſſermaßen der Punkt in

albes J
tige Mittelpuntt der naturwiſſenſchaf
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Provinzialverbandes behandelt wurden

bodrheſt ſips Pihud

nicht meh richtet werden Alle Jeilunt miſendarf e d Jen u r u ken uch
vot dern her der Jndépendence iſt vom Kriegs

wie ein Haftbefehl fag worden
ri

Der Aufruhr in Kleinasien
eine Drahtmeldung bereits berichtete erhielt der

Wie Hilfsbund eine telegraphiſche dringende Bitte um
Deutſche Drgiſche Hilfe für die furchtbare Rot von Adana
weitere Aehung Folgende Meldungen aus den Konſtanti
und An Platter ber die Maſſakres die in den Vilajets
nopeler h Aleppo ſtattgefunden haben geben uns einen
gAdana es ie traurigen Verhältniſſe die jetzt dort
ſerrſche mer Zeitung La Turquie heißt es Die Maſſakres

u aben einen ernſten Charakter angenommen Die
in tion erſtreckt ſich ſogar bis nach Merſina Jn Adana

AiFebäude in Brand die ganze Stadt ſteht in Flam
ſind die Tarſus Payas Alexandrette und den umliegen
nen görfern werden die Maſſakres und Plünderungen noch
den ſeht Jn einigen Ortſchaften war es chrecklicher als
fort hre Nach dem Levant Herald ſind die Lager
T icen des Handelshauſes Orosdi Bach in Adana gan
Wiſtört und geplündert SSerikaniſche Miſſionare welche verſuchten einigen Leuten

helfen deren Häuſer in Flammen ſtänden wurden ſofort
zu Vier Fünftel in Adana iſt niedergebrannt Große
9 fregung herrſcht noch unter der chriſtlichen Bevölkerung

ibt kein Brot zu eſſen Jn Dijebel Bereket Dörtyolu
Tyab Osmanye und Baghtache dauern die Maſſakres und
Flnderungen fort Jn Sis ſind die Tchetchen und Ave
Nrenſtämme eingedrungen und haben alle Dörfer auf ihrem

törtWesgſe Telonitier Truppen die wie gemeldet wurde nach

Adana unterwegs ſind werden wohl imſtande ſein den Auf
ruhr niederzuwerfen nicht aber die furchtbare Not zu lin
dern Der Deutſche Hilfsbund für chriſtliche Liebeswerke im
Srient will nun eine Expedition ausrüſten und wendet ſich
an alle Kreiſe der Bevölkerung mit der Bitte das Hilfs

e

Provinzial Nachrichten
Frauenverband der Provinz Sachſen

Die Jahresverſammlung des Frauen verbandes
begann Dienstag mit einer B eſi chtigung des Domes
unter Führung des Herrn Dr Schmidt e ine en
am hieſigen Muſeum Der Beſichtigung folgte eine geſchäft
liche Sißung in der zumeiſt innere Angelegenheiten des

Daran ſchloß ſich
die Beſichtigung der Ausſtellung von Gemälden un n
gewerblichen Arbeiten die der Verein Magdeburger Künſt
erinnen und Kunſtfreundinnen in der Lukasklauſe veran
ſtaltet hat Jn der Nachmittagsſitzung begrüßte Frau
Vennewiz Halle die Erſchienenen und erteilte das Wort

Vortrage über
Die Stellung der Frauenbewegung zur preußiſchen Mädchen

ſchulreform
Rednerin betonte daß die Durchführung der Reform die ge

rade in den letzten Monaten ſeit die Städte angefangen haben
ſich mit der Angelegenheit praktiſch zu beſchäftigen mehr und mehr
in den Vordergrund tritt Die zehnklaſſige Mädchenſchule müſſe
die Reife für die Oberſekunda der Realſchule allen Schülerinnen
gewähren Die Petition an das Abgeordnetenhaus auf Oeffnung
der höheren Knabenſchulen für Mädchen werde hoffentlich mit Hilfe
der Nationalliberalen der Regierung wenigſtens als Material
überwieſen werden Schließlich betonte die Vortragende daß die
Mädchenſchulreform nicht nur auf dem Papier ſtehen dürfe ſon
dern das werden müſſe was ſie ihrer Jdee nach ſei und was ſie
im Intereſſe der weiblichen Jugend ſein müſſe ſie müſſe den For
derungen der Gegenwart voll entſprechen und der Frau die richtige
Ausbildung für diejenigen Poſten geben auf die ſich heute ſtellen
müſſe Lebh Bifall

In der Beſprechung konnte Stadtſchulrat Profeſſor Dr Nord
mann ſich mit verſchiedenen Ausführungen der Vortragenden
nicht einverſtanden erklären Wenn ſie geſagt habe daß die
Frauenſchule nur von ſolchen Frauen beſucht werden ſolle die
heiraten wollen während die Seminare nur für die da ſein ſollten
die einen Beruf ergreifen ſollten ſo ſei das entſchieden nicht
richtig Die Frauenſchule müſſe ebenfalls die Möglichkeit einer
Ausbildung zu techniſchen Berufen bieten damit ſie genügend be
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Moussoline mit
mit und ohne Bordüre hell u dunkelgrundig

e

Saison Nenheit lang u quergerippte Gewebe

weter 99 h 768 70 e

Katin bewobe
seidenglängzend neue MAuster und Varben

Meter r 95 80 70 60 9d t

Meter 69

Jn Tarſus brennt es weiter Zwei

ſucht werde Frl Bäumer erklärte es ebenfalls für wünſchens
daß die Frauenſchulen berufsmä

Ausbildung für ſozialen Helferdienſt ſete aber faſt immer eine
größere Reife voraus als ſie die Schülerinnen in den meiſten
Fällen mitbringen Die Frauenſchule ſolle ihrer Anſicht nach nur
die allgeme ne Bildung für diejenigen vertiefen die nicht
in eine Berufstätigkeit eintreten an den zweijährigen Kurſus
der Frauenſchule könne ſich immer noch eine Ausbildung für einen
Beruf anſchließen

Mordverſuch
Nagdeburg 4 Mai Der in der Kl Schulſtraße woh

nende Arbeiter Julius Lieshoff hat verſucht ſeiner im Bette
liegenden Ehefrau mit einem Brotmeſſer den Hals abzu

neiden der ſich einem Schutzmann ſtellte ſcheint die
at in einem Delirirumsanfalle begangen zu haben da er
h per Frau in Eintracht gelebt hat Die Frau iſt ſchwer

verletzt

Jhm ſank der Mur tMagdeburg 5 Mai Ein Mord wurde in der Nähe von
Königsberg i Pr verübt Eine 39jährige Frau wurde von
ihrem Liebhaber einem hierſelbſt beheimateten Monteur
durch einen Schuß in die Bruſt getötet Das Paar beabſich
tigte gemeinſam in den Tod zu gehen weshalb die Frau
vorher Gift genommen hatte Da das Gift zu langſam
wirkte erſchoß der erſt 23jährige Monteur ſeine Geliebte
hatte jedoch nicht den Mut die Waffe gegen ſich ſelbſt zu

en ſondern begab ſich zur Stadt und ſtellte ſich frei
willig der Polizei

Gehaltserhöhung der ſtädtiſchen Beamten Dresdens
Dresden 5 Mai Der Rat hat die neue Beſol

dungsordnung der ſtädtiſchen Beamten und
Bedienſteten die eine Erhöhung der Gehälter um rund
675 000 Mark vorſieht genehmigt und die Mittel dazu
bewilligt Die Erhöhungen ſollen mit Wirkung vom
1 Januar 1909 ab gewährt werden

an Frl Dr phil Gertrud Bäumer Berlin zu ihrem j

Taophir Gewobe
praktischer Waschstoff Stroifen Karos ete
meter 95 75 65 50 35 en

Porcale U Ghomise
neue Muster für Blusen Kleider u Schürzen

fourlard Gewobe
seidenartiger Wasohstoff dunkelgrundig
er 90 92 48 45 43 r

Gesehe

Eine entmenſchte Mutter
Dresden 4 Mai Geſtern nachmittag ließ ſich die

28 Jahre alte Margarete Specht in der Dresdener Vorſtadt
Strieſen ihr fünf Monate altes Söhnchen das ſie bei einer
Bekannten in Pflege hatte übergeben um es angeblich
ſpazieren zu fahren Sie begab ſich mit ihm in einen Wald
in der Nähe von Tolkewitz wo ſie dem Kinde Mund und
Naſe ſo lange zuhielt bis es erſtickt war Die Verhaftete
hat ihre Tat bereits eingeſtanden

4 Radewell 4 Mai Kirchen muſik Am Sonn
tag Cantate den 9 Mai nachmittags 5 Uhr findet in hie
ſiger Kirche ein Konzert ſtatt Dazu haben Frl E Kirſch
Naumburg Herr Konzertmeiſter Knoch Halle Herr Paſtor
Naucke Nietleben und Herr Organiſt Winkler Radewell ihre
Mirwirkung zugeſagt Das Konzert bringt zur Erinnerung
an die ren Meiſter der Tonkunſt nur vorzügliche Sachen
Der Ueberſchuß iſt für wohltätige Zwecke beſtimmt

Langenbogen 4 Mai Jm Lehrerverein Halle Um
gegend hält Lehrer Koch in Plößnitz einen Vortrag über
Schöne Rechenſtunden Die Sitzung findet am Sonnabend den

8 Mai nachm 28 Uhr im Schultheiß in der Poſtſtraße ſtatt
4 Eilenburg 4 Mai Die Ausſperrung be

endet Die geſtrigen Einigungsverhandlungen haben
dazu geführt daß die Arbeit im Baugewerbe morgen wiederauſgerommen wird Nachdem die Arbeitnehmer von ihrer

anfänglichen Forderung Bezahlung der beiden erſten
Wochentage zurückgetreten willigten die Arbeitgeber in
eine Wiederaufnahme der Arbeit ein

Gommern 3 Mai Entdeckung eines Raub
mörders Am 16 April 1903 nachts wurde der Bäcker
meiſter Homeyer aus Donnigkow auf ſeinem Wagen er
mordet und beraubt aufgefunden Die Tat blieb bisher
unaufgeklärt zumal auch mit der Möglichkeit eines Selbſt
mordes entfernt gerechnet werden konnte Jetzt iſt in Schöne
beck der Arbeiter Schröder unter dem dringenden Verdacht
a worden die Tat begangen zu haben Bei Ge
legenheit eines Streites zwiſchen den Schröderſchen Ehe
leuten hörte ein Unbeteiligter wie die Frau ihrem Manne
das Verbrechen vorwarf Daraufhin ward Schröder in Haft
genommen

8 Köthen 4 Mai Einen guten Fang machte
die hieſige Polizei mit der Verhaftung des Arbeiters Willy
Römlin g auf deſſen Konto die meiſten der in letzter Zeit

r vr mäà jvk

ClIasch Kleiderstoffe

aufgebaut werden die
er verübten Diebſtähle und Einbrüche ſehen ſind Biset ſind ihm nachgewieſen ein Eben in den Arbeiter

Unterkunftsraum auf dem Bahnhofe wo er die Schränke
demolierte und verſchiedene Sachen mitnahm der Einbruch
in den Keller des Kaufmanns Kronheim aus dem er nach
Herausreißen des Vorhängeſchloſſes zwölf Schlackwürſte en
wendete die Einbrüche in die Chemiſche Fabrik Aue Zeitz
und in die Mogkſche Leimfabrik Aus der letzteren hatte
Römling etwa einen Zentner Leim geſtohlen den er an
einen hieſigen Kaufmann verkaufte wo er hwurde Ueber weitere Diebſtähle ſchweben die Erörterungen
noch da der Spitzbube dieſe beſtreitet

Benshauſen 4 Mai Todesſtur Heute vor
mittag ſtürzte das dreijährige Töchterchen des Weichen
Piert t tis von einer 3 Meter hohen Mauer und war
ſofort tot

Jena 4 Mai Wegen Unterſchlagung von
800 Mark iſt ein Vorſtandsmitglied des Vereins Volks
orcheſter verhaftet worden Der Betreffende hat bereits
ein Geſtändnis abgelegt

Gera 3 Mai Zwei freche Stoffnepper
verkaufen in der Umgebung drei Meter Stoff je zu einem
Herrenanzug für zwölf bis dreizehn Mark Der Stoff iſt
höchſtens drei Mark wert und eignet ſich weil reine Baum
wolle nicht für Anzüge Das Schlimmſte iſt dabei daß ſich
die Betrüger als Vertreter Geraer Firmen ausgeben und
den Leuten vorſchwindeln die Gerager Firma nimmt die
Waren zurück zum Umtauſch Mehrere ſolcher Käufer kamen
deshalb zu hieſigen Firmen und konnten nur belehrt wer
den daß die Händler geriebene Schwindler ſind Sie haben
längſt der Gera Weimarer Bahn in den Ortſchaften 50 bis
60 ſolcher Anzüge abgeſetzt und dabei nicht ſchlecht verdient

F Schwarza 4 Mai Die Verdachtsmomente,
die ſich gegen den kürzlich feſtgenommenen internationalen
Hoteldieb Hornſchuh einen ehemaligen Schornſteinfeger
meiſter aus Bad Thale in Sachen des Schwarzaer Luſt
mordes richten verſtärken ſich immer mehr Einer derBrüder Hornſchuhs wohnt in dem benachbarten Viernau
Bekanntlich iſt am 3 Juli 1908 im Walde zwiſchen Schwarza
und Dillſtädt die 13jährige Charlotte Munck von hier er
mordet aufgefunden worden Unter dem Verdachte des Luſt
mordes war ſeinerzeit der Lehrer Elend aus Dillſtädt ver
haftet aber alsbald wieder freigelaſſen worden

Lindau 3 Mai Selbſtmord eines Förſters
Sonnabend mittag erſchoß ſich Revierförſter Sch in ſeinem
Amtszimmer mit einem Drilling Der bedauernswerte
Mann neigte ſchon längere Zeit zur Schwermut

X Leipzig 5 Mai Sturz aus dem Fenſter Jm
Grundſtück Bornaiſche Straße 66 in Connewitz ſtürzte ſich eine
daſelbſt wohnhafte 27 Jahre alte Metalldrehersfrau aus dent
Treppenfenſter in der dritten Etage in den Hof hinab Die Un
glückliche fand hierbei den erſehnten Tod Sie war ſchwer nerven
leidend

r Wurzen 4 Mai Kein Unfall ſondern
Mordverſuch Der wegen Abgabe eines Schuſſes auf
ſeine Geliebte die 17 jährige Lina Knothe in Schmölen
geſtern verhaftete 19 jährige Handarbeiter Rudolph Rein
hardt hat bei ſeiner Vernehmung nach längerem Leugnen
geſtanden daß er den Schuß vorſätzlich auf die Knothe ab
gegeben habe Letztere liegt noch beſinnungslos im hieſigen
Stadtkrankenhauſe Die königl Staatsanwaltſchaft führte
geſtern die Unterſuchung
et

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

UF

Ich liebe die Bine die Feine die Kleine
H O der ich viele Wohltaten zu danken habe Die Sodener

c
Mineral Paſtille Fays ächte Huſt ich einmal gleich
nehm ich eine Vaſtille Bin ich erkältet dann genügen
ſechs bis zehn Paſtillen alle quälenden Erſcheinungen
aufzuheben ab ich einen ſchweren Katarrh dann lös
ich Paſtillen in heißer Milch und in ein paar Stunden
bin ich wieder in der Reihe Fays ächte Sodener koſten
nur 85 Pfg die Schachtel und man kauft ſie in allen

H Apotheken Drogerien und Mineralwaſſerhandlungen
c 2

b 55 52 45 36

Halle a Marktplatz 2 und 3

Woll Moussoline

prima Elsäss Qual Bordür Streifen Blum ete
gteter s ſo 95 99 70 v

Weiss loiderloinen
halb und ganzleinene Gewebe

a 90 70 60 50 45
Wooſss d Muſ

120 em breit seiden glänzende Gewebe

weter P 95 95

tshaus J LEWIN

Woiderleinon

Neuhbeit mit und ohne Bordüre

e e 9 10 55 40
Mulle und Batiste

Streifen Karos Tupfen ete

ueter 95 65 65 50
Weiss Rips und atte

langgerippte und Panamagewebe

e W 90 80 60 50



Neun aufgenommen
Mit dem Ausstosse meines fast alkoholfreien ärztlich empfohlenena

c von hervorragender Güte
habe ich begonnen

Direkt und in den einschläügigen Geschäſften zu haben

ne

c d

ramel a äieres
BI Bierbrauerei Halle a S

WillG BUCHIDRUCKEREI ch ſo J Uſ biberalen
orro HENDEI in Halle und dem Saulhreiſe

Donnerstag den 6 Mai er abends S UhrFernsprochor 1133 HALLE a S Gr Brauhaussir 17 im großen Saale des Etabliſſements Kaisersäle

Orffentliche politiſche Perſammlung
Vortrag des Herrn Reichstagsab geordneten Schuldirektor

Enders Sonneberg Sachſ über die
Finanzreform und Blockpolitik

Um rege Beteiligung bittet Der Vorſtand
T Kaisersäle Dienstag den I Mai abends 8 Uhr

Abschieds Abend von
Lilli Mothes Ernst Alves

Mitglieder des Stadttheaters
Gesangs u Vortragsabend ernster u heiterer Art

Volkslieder im Bastüm z
Ritter Flügel

Karten zu 2,10 15 55 und 1,05 Mark ckur Schülerinnen und

Schüler 80 Pfg in derſm m m Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch
1 ſf e Alte Promenade Ia Pernspr 1199c w m ca Nach Schluß des Konzerts

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Unbekannt

empfiehlt sich zur Herstellung aller

graphischen Arbeiten

für geschäftlichen und prigaten

Ziehung 8 10 und 11 Bal 1909

Gelotert
z Besten des Vereins Herzog

d Enrnst Wald zu Altenburg

3333 Gewinne zus MK

1 Hauptgewinn r
120000

J Abrug500 tà 1000 2000 e

Gebrauch von der einfachsteon

bis zur elegantesten Ausführung

unter Zusicherung prompter und

billigster Bedienung

Posissnitz Rostaurant
Donnerstag abends 8 Uhr

e grosses Konzert
intritt frein Frühlings Reigen Reunion

79351 H SchröterSee u Solbad

Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen
Räumen des

Colibri Weinhaus Broskowslai

sind hochelegant zuverlässig und
betriebssicher dabei ausser
ordentlich

billig
S hin Anschaffung und Unterhaltung

Fordern Sie unsern

è

ö

a

Gauen 4 5 000 ar
S 1 IILose 10 MK Porto9s8 u Liste 25 Pf extra

verzenden das General DebitGustav Seiffert
Lotteriebank G m b H

Eisenach
sowie die durch Plakate

Kkenntlichen Verkaufeetellg

In Halle a Otto ArndtLeipzigerstr 33 Herm Baarmann
Poststr 18 S Dessen Gr Stein
strasse 44 J L Hoeise Bep
Burgerstr 15 Rob Hoffriehter Zi

Ostseebad I Ranges 5 h Solbäder im
ganzen Jahre Damen Herren Familienbad
Waldreiche Umgebung Städtische und länd
liche Vorzüge Zentralverkehr 1903 35 957 Be
sucher Auskunft durch die Badedirektion
u in Halle a O Westphal Ankerstr 15
Zillmann Lorenz im Hauptbahnhot

Katalog und Proise
Solvente Vertreter an allen

Orten gesucht

Norddeutsche
gsarren Import Otto Iffland GrSteinstr 9 Horst Keil Zig Gesch
Lapàdwehrstr 14 Paul Se är
Ulrichstr 36 F

Kurhaus Zaa Rastenberg i Thür
errlich im Nadel u Laubwald gelegener Luttkurort u Sommertrische

Automobil Werke
G Kitzingh 26 Ernst W G m b H eine Kurtaxe Prosp gratis d Kurhausbes Franz Schmidt

idt oritzzwinger 14 Pau S Ve Kameln 163 Grreiz ä V Perle des ElſtertalesOberbeck Gr Ulrichstr Ecke Gr
Steinstr Rich Meye Ob Leip
zigerstr 46 Rich Milde LudwigWuchererstr 3 Curt Otfenhauer 9 eran
Gr Ulrichstr 51 Pettrich Kopsech 9

ſten ben 7 n lieblicher grelle weltb rn ark mit großem See herr anmtgrug en ngspunkt fürAltbewährtes ſen Moorbad zahlreiche lohn Ausflüge u a Göl e Vogtl
kein Luxusbad von herrlichen Wäldern Bismarck Turm Mylauer geigiet Vogtl Schweiz Neumühle
umgeben Bahnverbindung Heiligendamm Waldhaus 2e Bequeme VBahnverbindung nach allen RichtungenTalamtstr 6 Jakob Pie per Geist P llgymnaſium M Schnellzug AachenWien Berlin München Eger Dresden Gute

t i an Peiitageher Mecklenburg baar Wer nei ge Hotels und Gartenwirtſchaften Zahlreiche Sommerfriſchen in und
str re einicke erse 7 Offiziere Proſp franko außerhalb der Stadt Kurbäder 6574Reg grinnlelge Wefclſchafr zu Se Auskunft erteilt Bürgermeiſter Steiner

in T r P ark Hotel Gremsmühleen
mit allem Komtort der Neuzeit entspreohend eingerichtet en am

PatentHeissdampfLokomobilen Dicksee gelegen alter geschützter Garten 2 Min V Bahnhot Haus

m Ventilsteuerung
diener an d r Bahn Frogpebre durch Besitzer Marx Frahm od

System lentz
d Hansenstein Vogler G 7725

S e G sind anerkannt die

e v

burgerstr 159 Otto Schröder
Markt 20 Albert Schulenburg
Merseburgerstr 161 Max Schulz
Gr Ulrichstr 35 Max Stoye Neht
Max Thümmel Gustav Vietzke
Geiststr 43 Carl W eber Triftstr 1
Fritz Zensin Merseburgerstr 167

Wenn Sie von hartnäckigem

Hautjucken
befallen ſind ſo daß Sie durch den
übermächtigen Reiz gepeinigt
Arme u Beine mit den Nägeln
bearbeiten müſſen und keinen

Gent Marseille Palma Ma1 7 laga Granada Gibraltar
J Jansorj Algier Tunis Carthago Palermo Capri Ne
S o

2 J granis f deutsche Mittelmeertfahrten

einfachsten und

Schlaf finden verſchafft Jhnen nete j 6 28 Juli apel Pompeji Rom MonteDr Koch s Kühlsalbe e wirtschaftlichsten Preis nur carlo e Prosp Kostentfrſof Erleichterung Topf à 3 e S d Lokomobilen der Sesen 375 durch Lehrer Hinz CharHalle Hirſch Apotheke h e Wart alles inbegr lottenburg Kirchsgtr 35a
Fabrikant Dr Fritz Koech

München XIX134 Sitz Berlin

Die ligarefte des ne un
mere nene 2 5 Pl das SüchSPE CIAL GE S CHAFTXE N

Stadt Thoate
Direktion Hofrat M Richards

Dpnnerstag den 6 Mai
221 Vorſt im Abonn 1 ViertelWegen Erkrankung d

Ernst Gg Serrn
Alt Heidelberg

Schauſpiel in 5 Akten von
Meyer Förſter Biu

Freitag den 7222 Vorſt i im Abonn 3Wierte

Benefiz für dic Kaſſiererin EKäſtuer mma
Philippine Welſer

Hiſtoriſches Schauſpiel in 5 Akten
von Oscar von Redwitz

Nach Schluß der VorſtellungErfriſchungen mit einen
Jmbiß imVeinhals brochouoh

Alsvartce I I
Coburg

ftheater Donnerstag den
Mai Der Herr Senator

Leipzig
Neues Theater Donnerstag

den 6 Mai Wilhelm Tell
Altes Theater Donnerstag

u 6 Mai Der tapfere Sol
at

Magdeburg
Stadttheater Donnerst g den

6 Mai Johann der Zweite

Weimar
Hoftheather Donnerstag den6 Mai Undine

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Hamburger

Metropol Theaters
Zum 5 Male

Axt dem VWftvendel

Schwank mit Geſang u Tanz

in 3 Akt J e en2 AktCa Walxe
getanzt von den Damen

Wendt Fiedler Senta Männel
und Herrn Callenbach

Tanz Duett chFrl Janſen u Hr Callenbach

c
Dir Heuschmisdt

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert

abends 7 Uhr
im

Wintergarten

e re Jed Donn

Ho
6 M

Sernhara

114 Domplatz 10 el gFeinſte Rot Leber u r
wurſt a Pfd 1 Makli

Jn der Nähe an elegtes Sag
werk liefert baldigſtKussehniite Kanteln
und Keile etc
Bretter und Brettc
in Eiche Rot und We
Eſche Erle und Rüſter

Anfragen bef die E ped
Blattes unter U 373 73Blektro re
Arth Vondran Halle
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